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Modul 04-PT-MA-M10-0

Modul 04-PT-MA-M10-0: Informationen zum Studiengang
Information on the study programme

Modulgruppenzuordnung:

• Informationas- und Zusatzangebote

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Hier erhalten Sie Hinweise zu aktuellen Informationsveranstaltungen, die den Studiengang M.Sc.

Wirtschaftsingenieurwesen Produktionstechnik betreffen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Martin Möhrle

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 23/24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

0 / 0 Stunden

Dieses Modul ist unbenotet!

Modulprüfungen

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Informationen zum Studiengang

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

0,00

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Auslandssemester: Infos für Outgoings des FB04

Informationen und Networking für Outgoings des FB04

Begrüßung der neuen Studierenden im Fachbereich Produktionstechnik (Vorlesung)

Gemeinsame Begrüßung aller neuen Studierenden des Fachbereichs Produktionstechnik aus den

Studiengängen B.Sc. Berufliche BIldung Mechatronik, B.Sc. Maschinenbau & Verfahrenstechnik, B.Sc.

Systems Engineering, B.Sc. Wirtschaftsingenieurwesen Produktionstechnik, M.Sc. Produktionstechnik,

M.Sc. Wirtschaftsingenieurwesen Produktionstechnik, M.Sc. Systems Engineering, M.Sc. Space

Engineering und M.Sc. ProMat

Einführung Master Wirtschaftsingenieurwesen Produktionstechnik
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Modul 04-PT-MA-M10-0

Einführung in die Nutzung von Stud.IP und PABO für den FB04

Erstsemester Sicherheitsschulung mit Brandschutz-Übung (Blockveranstaltung)

Pflichtveranstaltung: Sicherheitsschulung mit Feuerlöschübung für Erstsemesterstudierende. An der

Universität Bremen dürfen Studierende der Studienfächer mit laborpraktischen Lehrinhalten erst nach

Teilnahme an dieser Veranstaltung mit den Laborarbeiten beginnen. Praktische Brandschutzübungen im

Freien, daher bitte mit wetterfester Kleidung und festem Schuhwerk erscheinen!

Master Wirtschaftsingenieurwesen Produktionstechnik
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Modul 04-PT-MA-M10-00

Modul 04-PT-MA-M10-00: Außercurriculare Zusatzangebote
Extra-curricular courses

Modulgruppenzuordnung:

• Informationas- und Zusatzangebote

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Die hier aufgeführten Angebote sind Zusatzangebote, die außerhalb des Curriculums belegt werden und

zum Teil als Freiwillige Zusatzleistung auf dem Zeugnis ausgewiesen werden können.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 23/24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

0 / 0 Stunden

Dieses Modul ist unbenotet!

Modulprüfungen

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Außercurriculare Lehrangebote

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (je nach Angebot)

SWS:

0,00

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

PRAXIS Summer Camp: Praxis hautnah erleben - Kleinprojekte mit Unternehmen (für BA und MA - 6

CP))

Während einer dreiwöchigen intensiven Projektphase arbeiten interdisziplinäre und größtenteils

internationale Teams von Studierenden in kleinen Gruppen an realen Aufgaben, die von Unternehmen

und Institutionen gestellt werden. Grober Ablauf: 10. April: Infoveranstaltung zur Vorstellung des

praxisorientierten Lehrformats 24. Mai: Erste Bewerbungsdeadline zur verbesserten Chance, ein

Wunschprojekt zu erhalten. 01. Juni: Veröffentlichung Restplätze 28. Juni: Deadline zu Bewerbung

auf Restplätze - Projektzuordnng: first-come-Prinzip. 6. Juli: Veröffentlichung Zuordnung zu Projekten

(Team-Building) bis 24. Juli: Erstes Kennenlernen der Teammitglieder sowie Kennenlernen und

Onboarding durch Projektpartner - Erarbeitung der Kick-off-Präsentation vom 27. Juli - 30. Juli:
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Modul 04-PT-MA-M10-00

Vorbereitende Workshops (3 Pfllicht plus weitere optionale Workshops) 31. Juli (mittags): Einreichen

der Kick-off-Präsentation 3. August: Gemeinsame Auftaktveranstaltung aller Teams und Unternehmen.

Vorstellung der Intro-Präse... (weiter siehe Stud.IP)
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Modul 07-WW-MA-M10-BWL1

Modul 07-WW-MA-M10-BWL1: Betriebswirtschaftslehre I
Business Studies I

Modulgruppenzuordnung:

• Betriebswirtschaftslehre

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es sind neben den studiengangspezifischen

Voraussetzungen keine besonderen Kenntnisse

erforderlich. Studierende sollten einen Überblick über

grundlegende betriebswirtschaftliche Abläufe durch

Grundlagenveranstaltungen mitbringen.

Lerninhalte:

Die Module "Betriebswirtschaftslehre 1" und "Betriebswirtschaftslehre II"  bieten eine umfassende

Einführung in verschiedene betriebswirtschaftliche Disziplinen, um die Studierenden auf komplexe

Fragestellungen im Bereich des Wirtschaftsingenieurwesens vorzubereiten.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

1.    Strategisches Denken und Entscheidungsfähigkeiten: Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit,

strategisch zu denken und komplexe Entscheidungen im Unternehmenskontext zu treffen.

2.    Analytische Fähigkeiten in betriebswirtschaftlichen Zusammenhängen: Die Studierenden lernen,

betriebswirtschaftliche Konzepte zu analysieren und auf praktische Situationen anzuwenden, sei es in der

Logistik, Finanzierung, Entrepreneurship, Marketing oder im Technologiemanagement.

3.    Interdisziplinäre Kompetenzen: Die Studierenden erwerben interdisziplinäre Fähigkeiten, indem sie

die Wechselwirkungen zwischen verschiedenen betriebswirtschaftlichen Disziplinen verstehen und in

integrierten Lösungsansätzen anwenden.

4.    Nachhaltiges Denken und Handeln: Die Studierenden entwickeln ein Bewusstsein für nachhaltiges

Management und verstehen, wie ökologische und soziale Aspekte in betriebswirtschaftliche

Entscheidungen integriert werden können.

5.    Innovations- und Unternehmergeist: Die Studierenden werden ermutigt, innovative Denkweisen

zu entwickeln und Unternehmergeist zu fördern, um Lösungen für komplexe Herausforderungen im

Wirtschaftsingenieurwesen zu finden.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Weitere Bemerkungen:

Studierende können frei aus dem in Stud.IP gelisteten Angebot an Lehrveranstaltungen wählen. Die

Lehrveranstaltungen können in deutscher oder englischer Sprache durchgeführt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Martin Möhrle

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 07-WW-MA-M10-BWL1

Modulprüfungen

Modulprüfung: 1-2 Prüfungsleistungen im Umfang von 6 CP

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (gemäß Wahl des Lehrangebots)

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung BWL 1

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (Lehrangebote finden in

deutscher oder englischer Sprache (gemäß

Ankündigung in Stud.IP) statt.)

SWS:

2,00

Literatur:

wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben

(bitte auch Angaben in Stud.IP beachten)

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

1-2 Prüfungsleistungen im Umfang von 6 CP

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Barriers, Adoption and Diffusion of Innovation (Seminar)

Open Strategy & Open Business Model Innovation (Seminar)

Organisations- und Wirtschaftspsychologie (Seminar)

Personalmanagement im digitalen Zeitalter (Seminar)

Skalierung von Startups (Seminar)

http://www.lemex.uni-bremen.de
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Modul 07-WW-MA-M10-BWL2

Modul 07-WW-MA-M10-BWL2: Betriebswirtschaftslehre II
Betriebswirtschaftslehre II

Modulgruppenzuordnung:

• Betriebswirtschaftslehre

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es werden neben den studiengangspezifischen

Voraussetzungen keine besonderen Kenntnisse

vorausgesetzt. Studierende sollten einen Überblick

über grundlegende betriebswirtschaftliche Abläufe

durch Grundlagenveranstaltungen mitbringen.

Lerninhalte:

Die Module "Betriebswirtschaftslehre 1" und "Betriebswirtschaftslehre II" bieten eine umfassende

Einführung in verschiedene betriebswirtschaftliche Disziplinen, um die Studierenden auf komplexe

Fragestellungen im Bereich des Wirtschaftsingenieurwesens vorzubereiten.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

1.    Strategisches Denken und Entscheidungsfähigkeiten: Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit,

strategisch zu denken und komplexe Entscheidungen im Unternehmenskontext zu treffen.

2.    Analytische Fähigkeiten in betriebswirtschaftlichen Zusammenhängen: Die Studierenden lernen,

betriebswirtschaftliche Konzepte zu analysieren und auf praktische Situationen anzuwenden, sei es in der

Logistik, Finanzierung, Entrepreneurship, Marketing oder im Technologiemanagement.

3.    Interdisziplinäre Kompetenzen: Die Studierenden erwerben interdisziplinäre Fähigkeiten, indem sie

die Wechselwirkungen zwischen verschiedenen betriebswirtschaftlichen Disziplinen verstehen und in

integrierten Lösungsansätzen anwenden.

4.    Nachhaltiges Denken und Handeln: Die Studierenden entwickeln ein Bewusstsein für nachhaltiges

Management und verstehen, wie ökologische und soziale Aspekte in betriebswirtschaftliche

Entscheidungen integriert werden können.

5.    Innovations- und Unternehmergeist: Die Studierenden werden ermutigt, innovative Denkweisen

zu entwickeln und Unternehmergeist zu fördern, um Lösungen für komplexe Herausforderungen im

Wirtschaftsingenieurwesen zu finden.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Weitere Bemerkungen:

Studierende können frei aus dem in Stud.IP gelisteten Angebot an Lehrveranstaltungen wählen. Die

Lehrveranstaltungen können in deutscher oder englischer Sprache durchgeführt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Martin Möhrle

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 07-WW-MA-M10-BWL2

Modulprüfungen

Modulprüfung: 1-2 Prüfungsleistungen im Umfang von 6 CP

Prüfungstyp: Teilprüfung

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung BWL 2

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (Lehrangebote finden in

deutscher oder englischer Sprache, gemäß

Ankündigung in Stud.IP, statt)

SWS:

2,00

Literatur:

wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben

(bitte auch Angaben in Stud.IP beachten)

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Barriers, Adoption and Diffusion of Innovation (Seminar)

Open Strategy & Open Business Model Innovation (Seminar)

Organisations- und Wirtschaftspsychologie (Seminar)

Personalmanagement im digitalen Zeitalter (Seminar)

Skalierung von Startups (Seminar)

http://www.lemex.uni-bremen.de
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Modul 04-PT-MA-M10-PT1

Modul 04-PT-MA-M10-PT1: Produktionstechnik I
Produktionstechnik I

Modulgruppenzuordnung:

• Produktionstechnik

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Die Veranstaltungen setzen keine

speziellen Kenntnisse voraus. Ein

generelles Verständnis grundlegender

Abläufe durch ingenieurswissenschaftliche

Grundlagenveranstaltungen sollte vorhanden sein.

Lerninhalte:

m Modulbereich „Produktionstechnik“ steht das Erlernen ausgewählter produktionstechnischer

Themenstellungen zur weiteren Entwicklung der ingenieurwissenschaftlichen Kenntnisse der Studierenden

im Mittelpunkt. Die Studierenden können aus einem Katalog von Veranstaltungen entsprechend ihrer

eigenen wissenschaftlichen und beruflichen Interessen auswählen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Bitte prüfen Sie auch nach Semesterbeginn noch das Lehrveranstaltungsangebot in Stud.IP und im

Online Veranstaltungsverzeichnis, da manche Lehrangebote erst kurzfristig (nach dem Export der

Modulhandbücher) angelegt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 23/24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: 1-2 Prüfungsleistungen im Umfang von 6 CP

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (je nach Wahl des Lehrangebots)

Beschreibung:

Es können zwei Prüfungen à 3 CP oder eine Prüfung à 6 CP absolviert werden.
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Modul 04-PT-MA-M10-PT1

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: 1-2 Vorlesungen im Modul Produktionstechnik I

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (je nach Wahl)

SWS:

-

Literatur:

wird in der gewählten Veranstaltung / in Stud.IP bekannt gegeben

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

1-2 Prüfungsleistungen im Umfang von 6 CP

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Fertigung und Werkstoffverhalten - Labor (Laborübung)

Lerninhalte: - Durchführung eines studentischen Forschungsprojekts im Rahmen aktueller

Forschungsaktivitäten des Fachgebiets Fertigungsverfahren und der Hauptabteilung Fertigungstechnik

des Leibniz-IWT - Arbeit in einer Gruppe von Studierenden, die von wissenschaftlich Mitarbeitenden

betreut wird - Die zugehörigen Themenstellungen werden zu jedem SoSe aktualisiert.

Fertigung und Werkstoffverhalten 2 (Vorlesung)

• Definition von Eigenspannungen • Entstehung von Eigenspannungen • Wirkung von Eigenspannungen

• Messung von Eigenspannungen (Indirekte Verfahren, Direkte Verfahren) • Einfluss der Bearbeitung

auf die Werkstückrandzone beim Drehen und Fräsen, Schleifen, Kugel-strahlen, Festwalzen und

Wasserstrahlen, Laserstrahlhärten und Funkenerosion • Randzonenbeeinflussung an schwer

zerspanbaren Werkstoffen

Fertigungstechnik (Vorlesung)

Die Lehrveranstaltung vermittelt die grundlegenden Fertigungsverfahren nach DIN 8580. Behandelt

werden die Fertigungsverfahren Urformen, Umformen, Trennen, Fügen sowie Prozessmodelle und

Prozessüberwachung. Dabei werden physikalische Wirkprinzipien und technologische Grenzen

detailliert analysiert. Ein Fokus liegt auf der optimalen Prozessauswahl mittels wirtschaftlicher

Kostenrechnung. Zudem werden Strategien zur Ressourceneffizienz und nachhaltigen Produktion

betrachtet. Nach Abschluss der Lehrveranstaltung sind die Studierenden in der Lage, den Begriff der

Fertigungstechnik in die Produktionstechnik einzuordnen und Fertigungsprozesse technisch sowie

wirtschaftlich zu bewerten. Sie können die Zerspanung mit geometrisch bestimmter und unbestimmter

Schneide anhand ihrer Merkmale und Einsatzbereichen unterscheiden und beschreiben. Zudem sind sie

befähigt, geeignete Kühlschmierstrategien zur Förderung nachhaltiger Fertigungsprozesse auszuwählen

und gezielt einzusetzen.... (weiter siehe Stud.IP)

Industrie 4.0 für Ingenieure (Vorlesung)

Tribologie 1: Reibung und Verschleiß an Oberflächen (Vorlesung)

Es werden die Grundlagen zur Tribologie und der Viskosität sowie deren Bedeutung erläutert. Speziell

wird auf Reibung und Verschleiß in der Umformung und auf die daraus resultieren Anforderungen

eingegangen. Es wird der Bogen von der eher theoretischen Tribologie zur praktischen Anwendung

geschlagen
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Modul 04-PT-MA-M10-PT1

Werkstofftechnik - Keramik (Vorlesung)

Kenntnisse und Verständnis von Kristallstrukturen, Bindungsarten, Defekten und deren Zusammenhang

mit der Funktionalität technischer Werkstoffe. Es wird ein Überblick über fortschrittliche Kohlenstoff-,

Oxid-, Nichtoxid-, Glas- und Glaskeramikwerkstoffe gegeben und die Beziehungen zwischen

Mikrostruktur und Eigenschaften werden diskutiert.

Werkstofftechnik 3 - Metalle (Vorlesung)

Werkstofftechnik 4 - Metalle (Vorlesung)

13



Modul 04-PT-MA-M10-PT2

Modul 04-PT-MA-M10-PT2: Produktionstechnik II
Produktionstechnik II

Modulgruppenzuordnung:

• Produktionstechnik

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Die Veranstaltungen setzen keine

speziellen Kenntnisse voraus. Ein

generelles Verständnis  grundlegender

Abläufe durch ingenieurswissenschaftliche

Grundlagenveranstaltungen sollte vorhanden sein.

Lerninhalte:

Im Modulbereich „Produktionstechnik“ steht das Erlernen ausgewählter produktionstechnischer

Themenstellungen zur weiteren Entwicklung der ingenieurwissenschaftlichen Kenntnisse der Studierenden

im Mittelpunkt. Die Studierenden können aus einem Katalog von Veranstaltungen entsprechend ihrer

eigenen wissenschaftlichen und beruflichen Interessen auswählen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Bitte prüfen Sie auch nach Semesterbeginn noch das Lehrveranstaltungsangebot in Stud.IP und im

Online Veranstaltungsverzeichnis, da manche Lehrangebote erst kurzfristig (nach dem Export der

Modulhandbücher) angelegt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: 1 - 2 Prüfungsleistung(en)

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: 1 - 2 Lehrveranstaltungen im Modul "Produktionstechnik II"
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Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (je nach Lehrangebot)

SWS:

-

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

1 - 2 Prüfungsleistung(en)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Fertigung und Werkstoffverhalten - Labor (Laborübung)

Lerninhalte: - Durchführung eines studentischen Forschungsprojekts im Rahmen aktueller

Forschungsaktivitäten des Fachgebiets Fertigungsverfahren und der Hauptabteilung Fertigungstechnik

des Leibniz-IWT - Arbeit in einer Gruppe von Studierenden, die von wissenschaftlich Mitarbeitenden

betreut wird - Die zugehörigen Themenstellungen werden zu jedem SoSe aktualisiert.

Fertigung und Werkstoffverhalten 2 (Vorlesung)

• Definition von Eigenspannungen • Entstehung von Eigenspannungen • Wirkung von Eigenspannungen

• Messung von Eigenspannungen (Indirekte Verfahren, Direkte Verfahren) • Einfluss der Bearbeitung

auf die Werkstückrandzone beim Drehen und Fräsen, Schleifen, Kugel-strahlen, Festwalzen und

Wasserstrahlen, Laserstrahlhärten und Funkenerosion • Randzonenbeeinflussung an schwer

zerspanbaren Werkstoffen

Fertigungstechnik (Vorlesung)

Die Lehrveranstaltung vermittelt die grundlegenden Fertigungsverfahren nach DIN 8580. Behandelt

werden die Fertigungsverfahren Urformen, Umformen, Trennen, Fügen sowie Prozessmodelle und

Prozessüberwachung. Dabei werden physikalische Wirkprinzipien und technologische Grenzen

detailliert analysiert. Ein Fokus liegt auf der optimalen Prozessauswahl mittels wirtschaftlicher

Kostenrechnung. Zudem werden Strategien zur Ressourceneffizienz und nachhaltigen Produktion

betrachtet. Nach Abschluss der Lehrveranstaltung sind die Studierenden in der Lage, den Begriff der

Fertigungstechnik in die Produktionstechnik einzuordnen und Fertigungsprozesse technisch sowie

wirtschaftlich zu bewerten. Sie können die Zerspanung mit geometrisch bestimmter und unbestimmter

Schneide anhand ihrer Merkmale und Einsatzbereichen unterscheiden und beschreiben. Zudem sind sie

befähigt, geeignete Kühlschmierstrategien zur Förderung nachhaltiger Fertigungsprozesse auszuwählen

und gezielt einzusetzen.... (weiter siehe Stud.IP)

Industrie 4.0 für Ingenieure (Vorlesung)

Tribologie 1: Reibung und Verschleiß an Oberflächen (Vorlesung)

Es werden die Grundlagen zur Tribologie und der Viskosität sowie deren Bedeutung erläutert. Speziell

wird auf Reibung und Verschleiß in der Umformung und auf die daraus resultieren Anforderungen

eingegangen. Es wird der Bogen von der eher theoretischen Tribologie zur praktischen Anwendung

geschlagen

Werkstofftechnik - Keramik (Vorlesung)

Kenntnisse und Verständnis von Kristallstrukturen, Bindungsarten, Defekten und deren Zusammenhang

mit der Funktionalität technischer Werkstoffe. Es wird ein Überblick über fortschrittliche Kohlenstoff-,

Oxid-, Nichtoxid-, Glas- und Glaskeramikwerkstoffe gegeben und die Beziehungen zwischen

Mikrostruktur und Eigenschaften werden diskutiert.

Werkstofftechnik 3 - Metalle (Vorlesung)
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Werkstofftechnik 4 - Metalle (Vorlesung)
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Modul 04-PT-MA-M10-Meth

Modul 04-PT-MA-M10-Meth: Methoden
Methoden

Modulgruppenzuordnung:

• Methoden

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Im Modulbereich „Methoden I/II“ steht das praktische Anwenden sowohl ingenieurwissenschaftlicher als

auch betriebwirtschaftlicher Methoden und Werkzeuge zur Lösung verschiedenartiger, berufsspezifischer

Problemstellungen im Mittelpunkt.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Bitte prüfen Sie auch nach Semesterbeginn noch das Lehrveranstaltungsangebot in Stud.IP und im

Online Veranstaltungsverzeichnis, da manche Lehrangebote erst kurzfristig (nach dem Export der

Modulhandbücher) angelegt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: 2 - 4 Prüfungsleistungen

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: 2 bis 4 Lehrveranstaltungen im Bereich Methoden

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (Es können deutsch- und

englischspsrachige Lehrangebote belegt werden.

Details zur Lehrveranstaltungen können den

Angaben in Stud.IP entnommen werden.)
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SWS:

-

Literatur:

wird in der gewählten Veranstaltung / in Stud.IP bekannt gegeben

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

2 - 4 Prüfungsleistungen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Anlagenplanung 1 (Vorlesung)

Anwendung von Ökobilanzwerkzeugen (Labor) (Laborübung)

Die Veranstaltung kann nur gemeinsam mit "Ökobilanzen" belegt werden.

Bewertung von Energiesystemen I (Vorlesung)

Lernziele: - Studierende verstehen die Grundlagen und Anwendungsbereiche der

Technikfolgenabschätzung und Technikbewertung. - Sie kennen die gängigen wissenschaftlichen

Methoden zur Bewertung der ökologischen und sozioökonomischen Wirkungen - Sie kennen die

wichtigsten ökologischen und sozioökonomischen Auswirkungen verschiedener Komponenten

des Energiesystems (Erzeugung, Verteilung, Speicherung) - Sie kennen die ressourcenbasierten

Einschränkungen der verschiedenen Energieerzeugungsarten

Digitalisierung in Produktion und Logistik (Seminar)

Fertigungstechnik-Labor (Laborübung)

Forschungsgrundlagen II (Vorlesung)

Das 2-semestrige Forschungsgrundlagen (6 CP) bereitet Studierende darauf vor, an

Forschungsprojekten selbstständig und in Arbeitsgruppen zu arbeiten und Forschungsfortschritte

zu leisten: wissenschaftliche Fragen zu stellen, Forschungsziele zu setzen und wissenschaftliche

Forschungsprojekte zu planen, wissenschaftliche Projekte durchzuführen und an ihnen

eigenverantwortlich als auch in Arbeitsgruppen zu arbeiten, und Forschungsdaten gemäß guter

wissenschaftlicher Praxis zu erwerben, speichern, analysieren und publizieren. Die Inhalte des Moduls

werden vermittelt durch Einzelveranstaltungen, Seminare und Workshops. Bei Teil I des Moduls

(Lehrveranstaltung: Forschungsgrundlagen I, 3 CP, Wintersemester 2017/2018) wird der Schwerpunkt

bei diesen Themen sein: Einführung in das Projektmanagement und Forschung, Themenfindung und

Anfang der wissenschaftlichen Arbeit, Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und Zitate, Planen und

Schreiben wissenschaftlicher Aufsätze, Texte für die Öffentlichke... (weiter siehe Stud.IP)

Führung und Organisation (Vorlesung)

Führung und Organisation sind der universelle Schlüssel zu wirksamer professioneller Arbeit –

ganz besonders auch im technologischen Umfeld. Geprägt von Komplexität und der Notwendigkeit

fundierter fachlicher Kompetenzen kommt es darauf an, wahre Intelligenz aufzubauen, um Synergien

und Innovation aktiv zu gestalten. Im Rahmen dieser erlebnisaktivierenden Lehrveranstaltung

wird das Konzept der Führungsfusion vermittelt: mentale Stärke, verbindende Führung sowie

erfolgreiche Transformation und Innovation. Führungsfusion ist ein integrativer Ansatz, der traditionelle

Führungsmodelle hinterfragt und Führung als dynamischen Prozess der Verbindung von Zielen,

Menschen und Strukturen versteht. Der Fokus liegt dabei nicht allein auf Verhaltenssteuerung, sondern

auf der bewussten Gestaltung von Organisationen durch innere Stärke, Beziehungsqualität und

transformative Handlungskompetenz.
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Introduction to Python (Seminar)

Keramiklabor (Laborübung)

Kenntnisse und Verständnis der grundlegenden Eigenschaften keramischer Suspensionen und

keramischer Werkstoffe sowie Anwendung von Analysetechniken zur Materialcharakterisierung:

Stabilität keramischer Suspensionen und Bestimmung der Partikelgröße, Fließverhalten keramischer

Suspensionen, Bestimmung der Dichte poröser keramischer Werkstoffe, Festigkeit und Bruchzähigkeit

keramischer Werkstoffe.

Konflikt- und Verhandlungsmanagement (Seminar)

Ökobilanzen (Vorlesung)
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Modul 04-PT-MA-M10-Erg

Modul 04-PT-MA-M10-Erg: Fachwissenschaftliche Ergänzung
Fachwissenschaftliche Ergänzung

Modulgruppenzuordnung:

• Fachwissenschaftliche Ergänzung

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul dient der individuellen Ergänzung des Curriculums um ingenieurwissenschaftliche und/oder

betriebswirtschaftliche Inhalte.

Dazu stehen vielfältige und zahlreiche Lehrveranstaltungen aus dem Masterangebot der Fachbereiche

Produktionstechnik und Wirtschaftswissenschaft zur Verfügung.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende sollen durch die flexible Gestaltung des Moduls die Möglichkeit haben, ihre Kompetenzen

individiuell und bedarfsgerecht weiterzuentwickeln, fachliche Lücken zu schließen und ihr Curriculum im

Hinblick auf das angestrebte Qualifikationsprofil sinnvoll zu ergänzen.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Es kann aus dem gesamten Lehrangebot der Fachbereiche 4 und 7 auf Masterniveau gewählt werden.

Auf Antrag ist auch die Anerkennung externer Leistungen möglich.

Für SAP-Kurse von erp4students ist kein zusätzlicher Antrag auf Anerkennung externer Leistungen

notwendig.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Martin Möhrle

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: 1 - 2 Prüfungsleistungen

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem Fachbereich Produktionstechnik

20



Modul 04-PT-MA-M10-Erg

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (Es können deutsch- oder

englischsprachige Lehrangebote gewählt werden.)

SWS:

2,00

Literatur:

wird in der gewählten Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

1 - 2 Prüfungsleistungen

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem Fachbereich Wirtschaftswissenschaft

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (Es können deutsch- oder

englischsprachige Lehrangebote gewählt werden.)

SWS:

2,00

Literatur:

wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

1 - 2 Prüfungsleistungen
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Modul 04-PT-MA-M10-LP: Lehrprojekt
Lehrprojekt

Modulgruppenzuordnung:

• Lehrprojekt

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Die Aufgabenstellungen von Lehrprojekten sind auf die Bedingungen und Anforderungen der künftigen

beruflichen Praxis der Absolvent*innen ausgerichtet. Die Themen ändern sich von Jahr zu Jahr. Die

angebotenen Projektthemen orientieren sich an aktuellen Problemstellungen aus der Industrie bzw. an in

Forschungsprojekten behandelten Fragestellungen. Die Projekte sind als Gruppenarbeit zu bearbeiten.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Durch ein Lehrprojekt sollen die im Studium erworbenen Kenntnisse (Konzepte, Methoden, Werkzeuge)

problemorientiert vertieft, gesellschaftliche Konsequenzen einzelner Problemlösungsvorschläge erfasst und

die interdisziplinäre Kommunikation und Kooperation erfahren und erlebt werden. Die Projektarbeit dient

dazu, in Anlehnung an die berufspraktischen Gegebenheiten, teamorientiertes Arbeiten und Handeln zur

Erfüllung einer gegebenen Fragestellung zu dokumentieren.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Die Themen der Lehrprojekte wechseln jedes Semester und können auch von den Studierenden selbst

initiiert werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Lehrprojekt

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Projektbericht

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (in Abstimmung mit den Projektbetreuenden)

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Projektplenum
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Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (Lehrprojekte können in

Abstimmung mit der Projektbetreuung in deutscher

oder englischer Sprache durchgeführt werden.)

SWS:

-

Lehrveranstaltungsart(en):

Projekt

Zugeordnete Modulprüfung:

Lehrprojekt

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Lehrprojekt Logistik - Case Analysis SCM, Resilience & Bullwhip Effect (Projektplenum)
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Modul 04-PT-MA-M10-Praktikum: Industriepraktikum
Industriepraktikum

Modulgruppenzuordnung:

• Industriepraktikum

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Den Studierenden werden im Anschluss an den Bachelorabschluss Aufgabenstellungen der verschiedenen

Tätigkeitsfelder von Wirtschaftsingenieur*innen exemplarisch vermittelt. Sie sollen diese Aufgaben auf

der Grundlage ihres bisherigen Wissensstandes bearbeiten. Die Studierenden sollen mit Methoden,

Problemdefinitionen und Lösungsstrategien, mit Teamarbeit, Problemen innerbetrieblicher Zusammenarbeit

und Leistungsproblemen vertraut gemacht werden und zu diesem Zweck dort im Unternehmen mitarbeiten,

wo Wirtschaftsingenieur*innen oder Angestellte mit entsprechender Qualifikation tätig sind.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden sollen das im Studium erlangte Wissen und die entwickelten Kompetenzen in der Praxis

anwenden und eine Aufgabe für Wirtschaftsingenieur*innen im betrieblichen Alltag eines Unternehmens

lösen. Sie sollen darüber hinaus Einblicke in die technischen, organisatorischen und sozialen Aspekte des

Arbeitslebens erhalten. Dies dient dazu, sie mit den Aufgaben und Herausforderungen ihres zukünftigen

Berufslebens vertraut zu machen.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Das Praktikum sollte in einem privatwirtschaftlichen Unternehmen absolviert werden und kann auch im

Ausland durchgeführt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 23/24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Dieses Modul ist unbenotet!

24



Modul 04-PT-MA-M10-Praktikum

Modulprüfungen

Modulprüfung: Industriepraktikum

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Praktikumsbericht

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (Der Praktikumsbericht kann in Absprache mit dem Modulverantwortlichen in englischer

Sprache verfasst werden.)

Beschreibung:

Informationen zur Anfertigung des Praktikumsberichts finden sich in der Praktikumsrichtlinie auf der

Webseite des Fachbereichs Produktionstechnik. Der fertige Praktikumsbericht ist beim Praxisbüro des

Fachbereichs Produktionstechnik einzureichen: praxis04@uni-bremen.de
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Modul 07-WW-MA-M10-SuI1: Systementwicklung und Innovationsmanagement I
Systementwicklung und Innovationsmanagement I

Modulgruppenzuordnung:

• Fachwissenschaftliche Vertiefung /

Systementwicklung und

Innovationsmanagement

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul bietet eine betriebswirtschaftliche Perspektive auf die Systementwicklung und das

Innovationsmanagement im Kontext des Wirtschaftsingenieurwesens. Die Lehrveranstaltungen decken

verschiedene Aspekte ab, die von der strategischen Planung bis zur Umsetzung von innovativen Projekten

reichen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

1.    Ganzheitliches Innovationsverständnis: Die Studierenden entwickeln ein ganzheitliches

Verständnis für den Innovationsprozess von der Forschung und Entwicklung bis zur Implementierung in

Geschäftsprozessen.

2.    Interdisziplinäre Perspektive: Die Studierenden lernen, wie sie Erkenntnisse aus verschiedenen

Disziplinen kombinieren können, um innovative Lösungen zu entwickeln, die technische und

betriebswirtschaftliche Aspekte integrieren.

3.    Zukunftsblick: Die Studierenden erwerben Fähigkeiten in der Anwendung von

Zukunftsforschungsmethoden, um Trends zu identifizieren und ihre Auswirkungen auf innovative Projekte

zu bewerten.

4.    Effektives Patentmanagement: Die Studierenden entwickeln Kompetenzen im effektiven Management

von Patenten, einschließlich Identifizierung, Absicherung und Verwertung von Innovationen.

5.    Kritische Anwendung von KI im Technologiemanagement: Die Studierenden lernen, wie

künstliche Intelligenz im Technologiemanagement kritisch eingesetzt werden kann, um datengestützte

Entscheidungen und innovative Lösungen zu fördern.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Weitere Bemerkungen:

Lehrangebote können in deutscher oder englischer Sprache durchgeführt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Martin Möhrle

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden
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Modulprüfungen

Modulprüfung: 2 - 4 Prüfungsleistungen

Prüfungstyp: Teilprüfung

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (entsprechend der Wahl des Lehrangebots)

Beschreibung:

Je nach Wahl der Lehrangebote werden zwei Prüfungen à 6 CP oder vier Prüfungen à 3 CP absolviert.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: 2 - 4 Lehrangebote im Modul "Systementwicklung und Innovationsmanagement I"

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (je nach Wahl)

SWS:

0,00

Literatur:

wird in der jeweiligen Lehrveranstaltung / in Stud.IP bekannt gegeben

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

2 - 4 Prüfungsleistungen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

AI for Technology Management (1) (Seminar)

http://www.uni-bremen.de/en/innovation/home

AI for Technology Managment (2) (Seminar)

http://www.uni-bremen.de/en/innovation/home

Barriers, Adoption and Diffusion of Innovation (Seminar)

Open Strategy & Open Business Model Innovation (Seminar)
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Modul 04-PT-MA-M10-SuI2: Systementwicklung und Innovationsmanagement II
Systementwicklung und Innovationsmanagement II

Modulgruppenzuordnung:

• Fachwissenschaftliche Vertiefung /

Systementwicklung und

Innovationsmanagement

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Im Modul „Systementwicklung und Innovationsmanagement II“ steht die Entwicklung einer

ingenieurwissenschaftlichen Perspektive auf das Thema im Mittelpunkt. Ausgehend von Themen wie der

Gestaltung von Produktentwicklungsprozessen und dem Einsatz von CAD Syste-men können verschiedene

speziellere Themen wie etwa das Concurrent Engineering oder die Entwicklung von sogenannten Product-

Service Systemen vertieft werden.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Bitte prüfen Sie auch nach Semesterbeginn noch das Lehrveranstaltungsangebot in Stud.IP und im

Online Veranstaltungsverzeichnis, da manche Lehrangebote erst kurzfristig (nach dem Export der

Modulhandbücher) angelegt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr.-Ing. Jan-Hendrik Ohlendorf

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: 2-4 Prüfungsleistungen

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (gemäß Wahl des Lehrangebots)

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: 2-4 Vorlesungen im Modul Systementwicklung und Innovationsmanagement II
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Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (je nach Wahl)

SWS:

-

Literatur:

wird in der gewählten Lehrveranstaltung / in Stud.IP bekannt gegeben

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

2-4 Prüfungsleistungen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Anwendung von Konstruktionsmethoden (Laborübung)

Einführung in die Konstruktionsmethodik (Vorlesung)

Konstruieren mit Faserverbundwerkstoffen (Vorlesung)

Montagetechnologien im Flugzeugbau (Vorlesung)

Nachhaltigkeit in der gießtechnischen Fertigung (Vorlesung)

Die Veranstaltung betrachtet das Thema Nachhaltigkeit aus dem Blickwinkel der Gießereiindustrie.

- Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele mit Fokus auf der ökologischen Nachhaltigkeit in der

Gießereiindustrie, insbesondere bezogen auf Anwendungen in der Automobilindustrie. - Überblick

über gießtechnische Verfahren mit Relevanz für die Automobilindustrie. - Wege zur Erzielung einer

nachhaltigen Fertigung und Produktnutzung im Sinne der 9R-Strategien. - Methoden zur Analyse der

Nachhaltigkeit wie Life Cycle Assessment (LCA). - Energieeffizienz und Reduzierung des Carbon

Footprints entlang der gesamten Fertigungskette, einschließlich - der Rohmaterialproduktion, -

der gießtechnischen Prozesse und - sekundärer Fertigungsprozesse wie der Wärmebehandlung.

- Herausforderungen und Ermöglichung des Einsatzes von Sekundärmaterialien mit Fokus auf

Aluminiumlegierungen. - Einfluss der Nutzungsphase am Beispiel der Automobilindustrie.... (weiter siehe

Stud.IP)

Produkt- und Prozessinnovation am Beispiel von Flugzeugkabinen (Vorlesung)

Seminar Motorische Technologien (Seminar)

Strukturen und Systeme in der Raumfahrt (Vorlesung)
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Modul 07-WW-MA-M10-LuP1: Logistik und Produktionswirtschaft I
Logistik und Produktionswirtschaft I

Modulgruppenzuordnung:

• Fachwissenschaftliche Vertiefung / Logistik und

Produktionswirtschaft

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Im Rahmen dieses Moduls lernen die Studierenden wesentliche Konzepte zur Problemlösung in

ausgewählten Bereichen der Logistik, des Supply Chain Management und der Produktionswirtschaft

kennen und erhalten vertiefte Kenntnisse und Fähigkeiten hinsichtlich der Lösung und Bewältigung

von Planungs-, Gestaltungs- und Management-Aufgaben. Hierbei wird sowohl auf die Industrie- und

Handelssicht als auch auf die Sicht der Spediteure und Logistikdienstleister fokussiert. Kompetenzen zur

Auseinandersetzung mit aktuellen Fragen der Digitalisierung und der Dekarbonisierung werden erarbeitet.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

AbsolventInnen verfügen über fundiertes betriebswirtschaftliches Fachwissen in Logistik, Supply Chain

Management und Produktionswirtschaft auf Grundlage wissenschafts- und forschungsbezogener Lehre

und können dieses Fachwissen anwenden, kombinieren und differenzieren. Insbesondere können

Sie dieses zu produktionstechnischen Themenstellungen in Beziehung setzen und aus Sicht des

Wirtschaftsingenieurwesens reflektieren. Sie können neue Herausforderungen in dem Themengebiet

identifizieren und sind in der Lage, hierfür notwendiges Wissen eigenständig zu erarbeiten und zu

bewerten.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Matthias Klumpp

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: 2 - 4 Prüfungsleistungen

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch
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Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: 2-4 Vorlesungen im Modul Logistik und Produktionswirtschaft I

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (entsprechend des gewählten

Lehrangebots)

SWS:

-

Literatur:

wird in der jeweiligen Veranstaltung / in Stud.IP bekannt g

Allgemeine Literaturempfehlungen:

Arndt, H.: Supply Chain Management, Springer, Wiesbaden, 2021.

Bretzke, W.-R.; Barkawi, K.: Nachhaltige Logistik, Springer, 2. Auflage, Heidelberg, 2012.

Chopra, S.; Meindl, P.: Supply Chain Management: Strategie, Planung und Umsetzung. Pearson, 5.

Ausgabe, München, 2014.

Kummer, S. u. a.: Grundzüge der Beschaffung, Produktion und Logistik, Pearson, München, 2018.

Notteboom, T.; Pallis, A.; Rodrigue, J.-P.: Port Economics, Management and Policy, Routledge, New York,

2022.

Pfohl, H.-C.: Logistikmanagement, Springer, 4. Auflage, Heidelberg, 2021.

Zäpfel, G.: Produktionswirtschaft, de Gruyter, Reprint, Berlin, 2021.

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Applied Operations and Supply Chain Management – A case study course (Vorlesung)
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Modul 04-PT-MA-M10-LuP2: Logistik und Produktionswirtschaft II
Logistik und Produktionswirtschaft II

Modulgruppenzuordnung:

• Fachwissenschaftliche Vertiefung / Logistik und

Produktionswirtschaft

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden lernen fortgeschrittene Methoden und Techniken aus dem Themenbereich

„Logistik und Produktionswirtschaft“, insbesondere etwa aus den Bereichen Fabrikplanung,

Technische Logistik oder auch Identifikationssysteme. Sie erhalten profunde Kenntnisse vor allem

aus einer ingenieurwissenschaftlichen Perspektive und sind in der Lage, diese bei der Entwicklung

anwendungsorientierter Lösungen einzusetzen.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Bitte prüfen Sie auch nach Semesterbeginn noch das Lehrveranstaltungsangebot in Stud.IP und im

Online Veranstaltungsverzeichnis, da manche Lehrangebote erst kurzfristig (nach dem Export der

Modulhandbücher) angelegt werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: 2 - 4 Prüfungsleistungen

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (Je nach Wahl des Lehrangebots)

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: 2-4 Vorlesungen im Modul Logistik und Produktionswirtschaft II

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch (je nach Wahl)
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SWS:

-

Literatur:

wird in der gewählten Lehrveranstaltung / in Stud.IP bekannt gegeben

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

2 - 4 Prüfungsleistungen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Identifikationssysteme in Produktion und Logistik (Seminar)

Ziele der Vorlesung sind es, einen Überblick über die verfügbaren Identifikationstechnologien

innerhalb der Logistik und Produktion zu geben, Einsatzmöglichkeiten anhand praxisrelevanter

Beispiele aufzuzeigen sowie Auswirkungen auf Prozesse und Grenzen der Technik innerhalb

der Produktion und Logistik darzustellen. Im Detail werden folgende Themen behandelt: •

Ziele der Identifikationstechnologie • Überblick über die nutzbaren Identifikationstechnologien

• GS1/ISO Nummernsysteme und Normungen • Bestandteile einer Auto-ID-Lösung • Optische

Identifikationssysteme • Elektromagnetische Identifikationssysteme (RFID) • Ortungssysteme •

Anwendungsbeispiele aus der Praxis • Systematische Projektierung von Identifikationssystemen

Industrie 4.0 für Ingenieure (Vorlesung)

Produkt- und Prozessplanung für eine energieeffiziente Produktion (Seminar)

Technische Logistik (Seminar)

Es wird ein Überblick über die verschiedenen Technologien zur Realisierung von Transportprozessen

(inner- und außerbetrieblich), Umschlagsprozessen (Be- und Entladen, Ein- und Auslagern),

Lagerprozessen, Sortier- und Kommissionierprozessen vermittelt sowie aktuelle Trends und

Innovationen in der technischen Logistik erarbeitet. Die Teilnehmenden sollen Kenntnisse zu inner-

und überbetrieblichen Logistiksystemen sowie zu den zugehörigen Technologien und Prozessen

erhalten. Außerdem sollen die Teilnehmenden Kompetenzen zur Recherche und zur prägnanten,

wissenschaftlichen Aufbereitung sowie Präsentation von technischen Fachthemen erwerben.
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Modul 04-PT-MA-M10-MA: Masterarbeit und Kolloquium
Masterarbeit und Kolloquium

Modulgruppenzuordnung:

• Masterarbeit

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Voraussetzung zur Anmeldung der Masterarbeit

gemäß MPO WiIng PT 2015 ist der Nachweis von

mindestens 70 CP. Das Industriepraktikum muss

erfolgreich abgeschlossen sein.

Lerninhalte:

Die Themen der Masterarbeit entstammen dem Themenbereich des Wirtschaftsingenieurwesens.

Sie werden von Lehrenden des Studiengangs betreut. Die Betreuung kann am Fachbereich 04

Produktionstechnik oder am Fachbereich 07 Wirtschaftswissenschaft erfolgen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, innerhalb einer vorgegebenen Zeit

ein Problem aus dem Wirtschaftsingenieurwesen selbstständig nach wissenschaftlichen Methoden zu

bearbeiten.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Martin Möhrle

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

30 / 900 Stunden

Dieses Modul ist unbenotet!

Modulprüfungen

Modulprüfung: Masterarbeit

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Masterarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

143 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (Die Masterarbeit kann in Absprache mit den Prüfenden in deutscher oder englischer

Sprache angefertigt werden.)

Beschreibung:

Für die Masterarbeit wird eine Note vergeben. Diese flließt mit 75 % in die Note des Moduls "Masterarbeit"

ein.
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• • • • • • • • •

Modulprüfung: Kolloquium

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Kolloquium

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch (Das Kolloquium kann in Absprache mit den Prüfenden in deutscher oder englischer

Sprache durchgeführt werden.)

Beschreibung:

Für das Kolloquium wird eine Note vergeben. Diese fließt mit 25 % in die Note des Moduls "Masterarbeit"

ein.
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